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Ihr werdet meine Zeugen sein
Sonntag
Ps 89,4-5.36-38 89/4 Einen Bund habe ich mit meinem Auserwählten geschlos-

sen, habe David, meinem Knecht, geschworen: 89/5 ‘Bis in Ewigkeit will ich
deiner Nachkommenschaft Bestand geben und für alle Geschlechter bauen dei-
nen Thron.
89/36 Einmal habe ich geschworen bei meiner Heiligkeit - wie könnte ich David
täuschen! -. 89/37 ‘Seine Nachkommenschaft soll ewig sein und sein Thron wie
die Sonne vor mir. 89/38 Wie der Mond wird er ewig feststehen. Der Zeuge in
den Wolken ist treu.

Jes 9,5-6 9/5 Denn ein Kind ist uns geboren, ein Sohn uns gegeben, und die Herr-
schaft ruht auf seiner Schulter; und man nennt seinen Namen: Wunderbarer
Ratgeber, starker Gott, Vater der Ewigkeit, Fürst des Friedens. 9/6 Groß ist
die Herrschaft, und der Friede wird kein Ende haben auf dem Thron Davids
und über seinem Königreich, es zu festigen und zu stützen durch Recht und Ge-
rechtigkeit von nun an bis in Ewigkeit. Der Eifer des HERRN der Heerscharen
wird dies tun.

Hes 37,25 Und sie werden in dem Land wohnen, das ich meinem Knecht Jakob
gegeben habe, in dem eure Väter gewohnt haben; und sie werden darin wohnen,
sie und ihre Kinder und ihre Kindeskinder, bis in Ewigkeit; und mein Knecht
David wird ihr Fürst sein für ewig.

Dan 2,44 Und in den Tagen dieser Könige wird der Gott des Himmels ein König-
reich aufrichten, das ewig nicht zerstört werden wird. Und das Königreich wird
keinem anderen Volk überlassen werden; es wird all jene Königreiche zermalmen
und vernichten, selbst aber wird es ewig bestehen:

Dan 7,13-14 7/13 Ich schaute in Gesichten der Nacht: und siehe, mit den Wolken
des Himmels kam einer wie der Sohn eines Menschen. Und er kam zu dem Alten
an Tagen, und man brachte ihn vor ihn. 7/14 Und ihm wurde Herrschaft und
Ehre und Königtum gegeben, und alle Völker, Nationen und Sprachen dienten
ihm. Seine Herrschaft ist eine ewige Herrschaft, die nicht vergeht, und sein
Königtum [so], daß es nicht zerstört wird.

Jes 52,13-53,12 52/13 Siehe, mein Knecht wird einsichtig handeln. Er wird er-
hoben und erhöht werden und sehr hoch sein. 52/14 Wie sich viele über dich
entsetzt haben - so entstellt war sein Aussehen, mehr als das irgendeines Man-
nes, und seine Gestalt mehr als die der Menschenkinder -, 52/15 ebenso wird
er viele Nationen besprengen; über ihn werden Könige ihren Mund schließen.
Denn sie werden sehen, was ihnen nicht erzählt worden war, und was sie nicht
gehört hatten, werden sie wahrnehmen.

53/1 Wer hat unserer Verkündigung geglaubt? An wem ist der Arm des HERRN
offenbar geworden? - 53/2 Er ist wie ein Trieb vor ihm aufgeschossen und wie
ein Wurzelsproß aus dürrem Erdreich. Er hatte keine Gestalt und keine Pracht.
Und als wir ihn sahen, da hatte er kein Aussehen, daß wir Gefallen an ihm
gefunden hätten. 53/3 Er war verachtet und von den Menschen verlassen, ein
Mann der Schmerzen und mit Leiden vertraut, wie einer, vor dem man das
Gesicht verbirgt. Er war verachtet, und wir haben ihn nicht geachtet.

53/4 Jedoch unsere Leiden - er hat [sie] getragen, und unsere Schmerzen - er hat
sie auf sich geladen. Wir aber, wir hielten ihn für bestraft, von Gott geschlagen
und niedergebeugt. 53/5 Doch er war durchbohrt um unserer Vergehen willen,
zerschlagen um unserer Sünden willen. Die Strafe lag auf ihm zu unserm Frieden,
und durch seine Striemen ist uns Heilung geworden. 53/6 Wir alle irrten umher
wie Schafe, wir wandten uns jeder auf seinen [eigenen] Weg; aber der HERR
ließ ihn treffen unser aller Schuld. - 53/7 Er wurde mißhandelt, aber er beugte
sich und tat seinen Mund nicht auf wie das Lamm, das zur Schlachtung geführt
wird und wie ein Schaf, das stumm ist vor seinen Scherern; und er tat seinen
Mund nicht auf. - 53/8 Aus Drangsal und Gericht wurde er hinweggenommen.
Und wer wird über sein Geschlecht nachsinnen? Denn er wurde abgeschnitten
vom Lande der Lebendigen. Wegen des Vergehens seines Volkes [hat] ihn Strafe
[getroffen]. 53/9 Und man gab ihm bei Gottlosen sein Grab, aber bei einem
Reichen [ist er gewesen] in seinem Tod, weil er kein Unrecht begangen hat und
kein Trug in seinem Mund gewesen ist.

53/10 Doch dem HERRN gefiel es, ihn zu zerschlagen. Er hat ihn leiden lassen.
Wenn er sein Leben als Schuldopfer eingesetzt hat, wird er Nachkommen sehen,
er wird [seine] Tage verlängern. Und was dem HERRN gefällt, wird durch seine
Hand gelingen. 53/11 Um der Mühsal seiner Seele willen wird er [Frucht] sehen,
er wird sich sättigen. Durch seine Erkenntnis wird der Gerechte, mein Knecht,
den Vielen zur Gerechtigkeit verhelfen, und ihre Sünden wird er sich selbst
aufladen. 53/12 Darum werde ich ihm Anteil geben unter den Großen, und mit
Gewaltigen wird er die Beute teilen: dafür, daß er seine Seele ausgeschüttet hat
in den Tod und sich zu den Verbrechern zählen ließ. Er aber hat die Sünde vieler
getragen und für die Verbrecher Fürbitte getan.

Dan 9,26 Und nach den 62Wochen wird ein Gesalbter ausgerottet werden und wird
keine [Hilfe] finden. Und das Volk eines kommenden Fürsten wird die Stadt und
das Heiligtum zerstören, und sein Ende ist in einer Überflutung; und bis zum
Ende ist Krieg, fest beschlossene Verwüstungen

Lk 17,24-25 17/24 Denn wie der Blitz blitzend leuchtet von einem [Ende] unter
dem Himmel bis zum anderen [Ende] unter dem Himmel, so wird der Sohn
des Menschen sein an seinem Tag. 17/25 Vorher aber muß er vieles leiden und
verworfen werden von diesem Geschlecht.
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Lk 24,25-26 24/25 Und er sprach zu ihnen: O ihr Unverständigen und trägen Her-

zens, zu glauben an alles, was die Propheten geredet haben! 24/26 Mußte nicht
der Christus dies leiden und in seine Herrlichkeit eingehen?

Mt 16,16.20 16/16 Simon Petrus aber antwortete und sprach: Du bist der Christus,
der Sohn des lebendigen Gottes.
16/20 Dann gab er seinen Jüngern strenge Weisung, daß sie niemand sagten,
daß er der Christus sei.

Mk 10,35-37 10/35 Und es treten zu ihm Jakobus und Johannes, die Söhne des
Zebedäus, und sagen zu ihm: Lehrer, wir wollen, daß du uns tust, um was wir
dich bitten werden. 10/36 Er aber sprach zu ihnen: Was wollt ihr, daß ich euch
tun soll? 10/37 Sie aber sprachen zu ihm: Gib uns, daß wir einer zu deiner
Rechten und einer zu deiner Linken sitzen in deiner Herrlichkeit.

Lk 9,46 Es stieg aber unter ihnen eine Überlegung auf, wer wohl der Größte unter
ihnen sei.

Lk 24,21 Wir aber hofften, daß er der sei, der Israel erlösen solle. Doch auch bei
alledem ist es heute der dritte Tag, seitdem dies geschehen ist.

Apg 1,6-7 1/6 Sie nun, als sie zusammengekommen waren, fragten ihn und sagten:
Herr, stellst du in dieser Zeit für Israel das Reich wieder her? 1/7 Er sprach zu
ihnen: Es ist nicht eure Sache, Zeiten oder Zeitpunkte zu wissen, die der Vater
in seiner eigenen Vollmacht festgesetzt hat.

Montag
Apg 1,8 Aber ihr werdet Kraft empfangen, wenn der Heilige Geist auf euch ge-

kommen ist; und ihr werdet meine Zeugen sein, sowohl in Jerusalem als auch in
ganz Judäa und Samaria und bis an das Ende der Erde.

Jes 44,3 Denn ich werde Wasser gießen auf das durstige und Bäche auf das trockene
Land. Ich werde meinen Geist ausgießen auf deine Nachkommen und meinen
Segen auf deine Sprößlinge.

Joel 3,1-2 3/1 Und danach wird es geschehen, daß ich meinen Geist ausgießen
werde über alles Fleisch. Und eure Söhne und eure Töchter werden weissagen,
eure Greise werden Träume haben, eure jungen Männer werden Gesichte sehen.
3/2 Und selbst über die Knechte und über die Mägde werde ich in jenen Tagen
meinen Geist ausgießen.

Lk 4,18-21 4/18 ‘Der Geist des Herrn ist auf mir, weil er mich gesalbt hat, Armen
gute Botschaft zu verkündigen; er hat mich gesandt, Gefangenen Befreiung aus-
zurufen und Blinden, daß sie wieder sehen, Zerschlagene in Freiheit hinzusenden,

4/19 auszurufen ein angenehmes Jahr des Herrn. 4/20 Und als er das Buch zu-
gerollt hatte, gab er es dem Diener zurück und setzte sich; und aller Augen in
der Synagoge waren auf ihn gerichtet. 4/21 Er fing aber an, zu ihnen zu sagen:
Heute ist diese Schrift vor euren Ohren erfüllt.

Joh 7,39 Dies aber sagte er von dem Geist, den die empfangen sollten, die an ihn
glaubten; denn noch war der Geist nicht da, weil Jesus noch nicht verherrlicht
worden war.

Apg 2,33 Nachdem er nun durch die Rechte Gottes erhöht worden ist und die
Verheißung des Heiligen Geistes vom Vater empfangen hat, hat er dieses ausge-
gossen, was ihr seht und hört.

Apg 1,21-22 1/21 Es muß nun von den Männern, die mit uns gegangen sind in all
der Zeit, in welcher der Herr Jesus bei uns ein- und ausging, 1/22 angefangen von
der Taufe des Johannes bis zu dem Tag, an dem er von uns hinweg aufgenommen
wurde - von diesen [muß] einer Zeuge seiner Auferstehung mit uns werden.

Apg 4,20 Denn es ist uns unmöglich, von dem, was wir gesehen und gehört haben,
nicht zu reden.

1 Joh 1,1-3 1/1 Was von Anfang an war, was wir gehört, was wir mit unseren
Augen gesehen, was wir angeschaut und unsere Hände betastet haben vom
Wort des Lebens 1/2 - und das Leben ist geoffenbart worden, und wir haben
gesehen und bezeugen und verkündigen euch das ewige Leben, das bei dem
Vater war und uns geoffenbart worden ist -; 1/3 was wir gesehen und gehört
haben, verkündigen wir auch euch, damit auch ihr mit uns Gemeinschaft habt;
und zwar ist unsere Gemeinschaft mit dem Vater und mit seinem Sohn Jesus
Christus.

Jes 2,1-5 2/1 Das Wort, das Jesaja, der Sohn des Amoz, über Juda und Jerusalem
geschaut hat: 2/2 Und es wird geschehen am Ende der Tage, da wird der Berg
des Hauses des HERRN feststehen als Haupt der Berge und erhaben sein über
die Hügel; und alle Nationen werden zu ihm strömen. 2/3 Und viele Völker wer-
den hingehen und sagen: Kommt, laßt uns hinaufziehen zum Berg des HERRN,
zum Haus des Gottes Jakobs, daß er uns auf Grund seiner Wege belehre und
wir auf seinen Pfaden gehen! Denn von Zion wird Weisung ausgehen und das
Wort des HERRN von Jerusalem. 2/4 Und er wird richten zwischen den Na-
tionen und für viele Völker Recht sprechen. Dann werden sie ihre Schwerter
zu Pflugscharen umschmieden und ihre Speere zu Winzermessern. Nicht [mehr]
wird Nation gegen Nation das Schwert erheben, und sie werden den Krieg nicht
mehr lernen. 2/5 Haus Jakob, kommt, laßt uns im Licht des HERRN leben!

Lk 24,44-48 24/44 Er sprach aber zu ihnen: Dies sind meine Worte, die ich zu euch
redete, als ich noch bei euch war, daß alles erfüllt werden muß, was über mich
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geschrieben steht in dem Gesetz Moses und den Propheten und Psalmen. 24/45
Dann öffnete er ihnen das Verständnis, damit sie die Schriften verständen, 24/46
und sprach zu ihnen: So steht geschrieben, und so mußte der Christus leiden
und am dritten Tag auferstehen aus den Toten 24/47 und in seinem Namen
Buße und Vergebung der Sünden gepredigt werden allen Nationen, anfangend
von Jerusalem. 24/48 Ihr aber seid Zeugen hiervon;

Apg 1,3 Diesen hat er sich auch nach seinem Leiden in vielen sicheren Kennzeichen
lebendig dargestellt, indem er sich vierzig Tage hindurch von ihnen sehen ließ
und über die Dinge redete, die das Reich Gottes betreffen.

Apg 3,17-19 3/17 Und jetzt, Brüder, ich weiß, daß ihr in Unwissenheit gehandelt
habt, wie auch eure Obersten. 3/18 Gott aber hat so erfüllt, was er durch den
Mund aller Propheten vorher verkündigt hat, daß sein Christus leiden sollte.
3/19 So tut nun Buße und bekehrt euch, daß eure Sünden ausgetilgt werden,
damit Zeiten der Erquickung kommen vom Angesicht des Herrn,

Dienstag
Apg 1,9-11 1/9 Und als er dies gesagt hatte, wurde er vor ihren Blicken empor-

gehoben, und eine Wolke nahm ihn auf vor ihren Augen weg. 1/10 Und als sie
gespannt zum Himmel schauten, wie er auffuhr, siehe, da standen zwei Männer
in weißen Kleidern bei ihnen, 1/11 die auch sprachen: Männer von Galiläa, was
steht ihr und seht hinauf zum Himmel? Dieser Jesus, der von euch weg in den
Himmel aufgenommen worden ist, wird so kommen, wie ihr ihn habt hingehen
sehen in den Himmel.

5 Mo 19,15 Ein einzelner Zeuge soll nicht gegen jemanden auftreten wegen irgend-
einer Ungerechtigkeit oder wegen irgendeiner Sünde, wegen irgendeiner Verfeh-
lung, die er begeht. [Nur] auf zweier Zeugen Aussage oder auf dreier Zeugen
Aussage hin soll eine Sache gültig sein.

Lk 24,51 Und es geschah, während er sie segnete, schied er von ihnen und wurde
hinaufgetragen in den Himmel.

Apg 2,24.32 2/24 Den hat Gott auferweckt, nachdem er die Wehen des Todes
aufgelöst hatte, wie es denn nicht möglich war, daß er von ihm behalten würde.
2/32 Diesen Jesus hat Gott auferweckt, wovon wir alle Zeugen sind.

Röm 6,4 So sind wir nun mit ihm begraben worden durch die Taufe in den Tod,
damit, wie Christus aus den Toten auferweckt worden ist durch die Herrlichkeit
des Vaters, so auch wir in Neuheit des Lebens wandeln.

Röm 10,9 daß, wenn du mit deinem Mund Jesus als Herrn bekennen und in deinem
Herzen glauben wirst, daß Gott ihn aus den Toten auferweckt hat, du errettet
werden wirst.

Apg 10,30 Und Kornelius sprach: Vor vier Tagen betete ich in meinem Haus bis zu
dieser, der neunten Stunde; und siehe, ein Mann stand vor mir in glänzendem
Kleid

Joh 20,12 und sieht zwei Engel in weißen [Kleidern] dasitzen, einen bei dem Haupt
und einen bei den Füßen, wo der Leib Jesu gelegen hatte.

Lk 21,27 Und dann werden sie den Sohn des Menschen kommen sehen in einer
Wolke mit Macht und großer Herrlichkeit

Offb 1,7 Siehe, er kommt mit den Wolken, und jedes Auge wird ihn sehen, auch
die, welche ihn durchstochen haben, und wehklagen werden seinetwegen alle
Stämme der Erde. Ja, Amen.

Lk 9,26 Denn wer sich meiner und meiner Worte schämt, dessen wird der Sohn des
Menschen sich schämen, wenn er kommen wird in seiner Herrlichkeit und der
des Vaters und der heiligen Engel.

2 Thess 1,7 und euch, den Bedrängten, durch Ruhe, zusammen mit uns bei der
Offenbarung des Herrn Jesus vom Himmel her mit den Engeln seiner Macht,

Mittwoch
Apg 1,7-8.11 1/7 Er sprach zu ihnen: Es ist nicht eure Sache, Zeiten oder Zeit-

punkte zu wissen, die der Vater in seiner eigenen Vollmacht festgesetzt hat. 1/8
Aber ihr werdet Kraft empfangen, wenn der Heilige Geist auf euch gekommen
ist; und ihr werdet meine Zeugen sein, sowohl in Jerusalem als auch in ganz
Judäa und Samaria und bis an das Ende der Erde.
1/11 die auch sprachen: Männer von Galiläa, was steht ihr und seht hinauf zum
Himmel? Dieser Jesus, der von euch weg in den Himmel aufgenommen worden
ist, wird so kommen, wie ihr ihn habt hingehen sehen in den Himmel.

Mt 24,14 Und dieses Evangelium des Reiches wird gepredigt werden auf dem gan-
zen Erdkreis, allen Nationen zu einem Zeugnis, und dann wird das Ende kom-
men.

Lk 24,52-53 24/52 Und sie warfen sich vor ihm nieder und kehrten nach Jerusalem
zurück mit großer Freude; 24/53 und sie waren allezeit im Tempel und priesen
Gott.

Apg 1,12-14 1/12 Da kehrten sie nach Jerusalem zurück von dem Berg, welcher
Ölberg heißt, der nahe bei Jerusalem ist, einen Sabbatweg entfernt. 1/13 Und
als sie hineingekommen waren, stiegen sie hinauf in den Obersaal, wo sie sich
aufzuhalten pflegten: sowohl Petrus als Johannes und Jakobus und Andreas,
Philippus und Thomas, Bartholomäus und Matthäus, Jakobus, [der Sohn] des
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Alphäus, und Simon, der Eiferer, und Judas, [der Sohn] des Jakobus. 1/14 Diese
alle verharrten einmütig im Gebet mit einigen Frauen und Maria, der Mutter
Jesu, und mit seinen Brüdern.

Lk 8,1-3 8/1 Und es geschah danach, daß er nacheinander Städte und Dörfer durch-
zog, indem er predigte und das Evangelium vom Reich Gottes verkündigte; und
die Zwölf mit ihm, 8/2 und einige Frauen, die von bösen Geistern und Krankhei-
ten geheilt worden waren: Maria, genannt Magdalena, von der sieben Dämonen
ausgefahren waren, 8/3 und Johanna, die Frau des Chuza, des Verwalters He-
rodes, und Susanna und viele andere, die ihnen mit ihrer Habe dienten.

Lk 23,49 Aber alle seine Bekannten standen von fern, auch die Frauen, die ihm
von Galiläa nachgefolgt waren, und sahen dies.

Lk 24,1-12 24/1 An dem ersten Wochentag aber, ganz in der Frühe, kamen sie zu
der Gruft und brachten die wohlriechenden Öle, die sie bereitet hatten. 24/2 Sie
fanden aber den Stein von der Gruft weggewälzt; 24/3 und als sie hineingingen,
fanden sie den Leib des Herrn Jesus nicht. 24/4 Und es geschah, als sie darüber
in Verlegenheit waren, siehe, da standen zwei Männer in strahlenden Kleidern
bei ihnen. 24/5 Als sie aber von Furcht erfüllt wurden und das Angesicht zur
Erde neigten, sprachen diese zu ihnen: Was sucht ihr den Lebendigen unter den
Toten? 24/6 Er ist nicht hier, sondern ist auferstanden. Gedenkt daran, wie er
zu euch geredet hat, als er noch in Galiläa war, 24/7 indem er sagte: Der Sohn
des Menschen muß in die Hände sündiger Menschen überliefert und gekreuzigt
werden und am dritten Tag auferstehen. 24/8 Und sie gedachten an seine Worte;
24/9 und sie kehrten von der Gruft zurück und verkündeten dies alles den Elfen
und den übrigen allen. 24/10 Es waren aber die Maria Magdalena und Johanna
und Maria, des Jakobus [Mutter], und die übrigen mit ihnen, die dies zu den
Aposteln sagten. 24/11 Und ihre Reden schienen ihnen wie leeres Gerede, und
sie glaubten ihnen nicht. 24/12 Petrus aber stand auf und lief zur Gruft; und
als er sich hineinbeugt, sieht er nur die leinenen Tücher liegen. Und er ging nach
Hause und wunderte sich über das, was geschehen war.

Mk 6,3 Ist dieser nicht der Zimmermann, der Sohn der Maria und ein Bruder des
Jakobus und Joses und Judas und Simon? Und sind nicht seine Schwestern hier
bei uns? Und sie ärgerten sich über ihn.

Mt 1,25 und er erkannte sie nicht, bis sie ihren erstgeborenen Sohn geboren hatte;
und er nannte seinen Namen Jesus.

Lk 2,7 und sie gebar ihren erstgeborenen Sohn und wickelte ihn in Windeln und
legte ihn in eine Krippe, weil in der Herberge kein Raum für sie war.

Mk 3,21 Und als seine Angehörigen es hörten, gingen sie aus, um ihn zu greifen;
denn sie sagten: Er ist von Sinnen.

Joh 7,5 Denn auch seine Brüder glaubten nicht an ihn.

1 Kor 15,7 Danach erschien er Jakobus, dann den Aposteln allen;

Apg 12,7 Und siehe, ein Engel des Herrn stand da, und ein Licht leuchtete im
Kerker; und er schlug Petrus an die Seite, weckte ihn und sagte: Steh schnell
auf! Und die Ketten fielen ihm von den Händen.

Apg 15,13 Als sie aber schwiegen, antwortete Jakobus und sprach: Ihr Brüder, hört
mich!

Apg 21,18 Am folgenden Tag aber ging Paulus mit uns zu Jakobus, und alle Äl-
testen kamen dahin.

Gal 2,9.12 2/9 und als sie die Gnade erkannten, die mir gegeben worden ist, ga-
ben Jakobus und Kephas und Johannes, die als Säulen angesehen werden, mir
und Barnabas den Handschlag der Gemeinschaft, damit wir unter die Nationen
[gingen], sie aber unter die Beschnittenen.
2/12 Denn bevor einige von Jakobus kamen, hatte er mit [denen aus] den Na-
tionen gegessen; als sie aber kamen, zog er sich zurück und sonderte sich ab, da
er sich vor denen aus der Beschneidung fürchtete.

Donnerstag
Apg 1,15 Und in diesen Tagen stand Petrus in der Mitte der Brüder auf und sprach

- es war aber eine Menge von etwa hundertzwanzig Personen beisammen -:

Apg 1,21-26 1/21 Es muß nun von den Männern, die mit uns gegangen sind in all
der Zeit, in welcher der Herr Jesus bei uns ein- und ausging, 1/22 angefangen
von der Taufe des Johannes bis zu dem Tag, an dem er von uns hinweg auf-
genommen wurde - von diesen [muß] einer Zeuge seiner Auferstehung mit uns
werden. 1/23 Und sie stellten zwei auf: Joseph, genannt Barsabbas, mit dem
Beinamen Justus, und Matthias. 1/24 Und sie beteten und sprachen: Du, Herr,
Herzenskenner aller, zeige von diesen beiden den einen an, den du auserwählt
hast, 1/25 damit er das Los dieses Dienstes und Apostelamtes empfängt, von
dem Judas abgewichen ist, um an seinen eigenen Ort zu gehen. 1/26 Und sie
gaben ihnen Lose; und das Los fiel auf Matthias, und er wurde den elf Aposteln
zugezählt.

Apg 4,33 Und mit großer Kraft legten die Apostel das Zeugnis von der Auferste-
hung des Herrn Jesus ab; und große Gnade war auf ihnen allen.

1 Kor 9,1-2 9/1 Bin ich nicht frei? Bin ich nicht Apostel? Habe ich nicht Jesus,
unseren Herrn, gesehen? Seid nicht ihr mein Werk im Herrn? 9/2 Wenn ich für
andere kein Apostel bin, so bin ich es doch für euch; denn das Siegel meines
Apostelamtes seid ihr im Herrn.
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1 Kor 15,8 zuletzt aber von allen, gleichsam der unzeitigen Geburt, erschien er

auch mir.

Gal 2,6-9 2/6 Von denen aber, die in Ansehen standen - was immer sie auch waren,
das macht keinen Unterschied für mich, Gott sieht keines Menschen Person an
-, die Angesehenen haben mir nämlich nichts zusätzlich auferlegt, 2/7 sondern
im Gegenteil, als sie sahen, daß mir das Evangelium für die Unbeschnittenen
anvertraut war ebenso wie Petrus das für die Beschnittenen 2/8 - denn der,
der in Petrus zum Apostelamt für die Beschnittenen wirksam war, war auch in
mir für die Nationen wirksam -, 2/9 und als sie die Gnade erkannten, die mir
gegeben worden ist, gaben Jakobus und Kephas und Johannes, die als Säulen
angesehen werden, mir und Barnabas den Handschlag der Gemeinschaft, damit
wir unter die Nationen [gingen], sie aber unter die Beschnittenen.

Apg 14,4.14 14/4 Die Menge der Stadt aber war entzweit, und die einen waren
mit den Juden, die anderen mit den Aposteln.

14/14 Als aber die Apostel Barnabas und Paulus es hörten, zerrissen sie ihre
Kleider, sprangen hinaus unter die Volksmenge und riefen

Gal 1,19 Keinen anderen der Apostel aber sah ich außer Jakobus, den Bruder des
Herrn.

3 Mo 16,5-10 16/5 Und von der Gemeinde der Söhne Israel soll er zwei Ziegen-
böcke nehmen für das Sündopfer und einen Widder für das Brandopfer. 16/6
Und Aaron soll den Jungstier des Sündopfers, der für ihn ist, herbeibringen
und Sühnung erwirken für sich und für sein Haus. 16/7 Und er soll die zwei
Ziegenböcke nehmen und sie an den Eingang des Zeltes der Begegnung vor den
HERRN stellen. 16/8 Und Aaron soll Lose werfen über die zwei Ziegenböcke,
ein Los für den HERRN und ein Los für Asasel. 16/9 Und Aaron soll den Zie-
genbock herzubringen, auf den das Los für den HERRN gefallen ist, und ihn
als Sündopfer opfern. 16/10 Und der Ziegenbock, auf den das Los für Asasel
gefallen ist, soll lebendig vor den HERRN gestellt werden, um für ihn Sühnung
zu erwirken, um ihn für Asasel in die Wüste fortzuschicken.

4 Mo 26,55 Jedoch soll das Land durchs Los verteilt werden; nach den Namen der
Stämme ihrer Väter sollen sie erben.

Spr 16,33 Im Gewandbausch schüttelt man das Los, aber all seine Entscheidung
kommt vom HERRN.

Apg 5,3 Petrus aber sprach: Hananias, warum hat der Satan dein Herz erfüllt,
daß du den Heiligen Geist belogen und von dem Kaufpreis des Feldes beiseite
geschafft hast?

Apg 11,15-18 11/15 Während ich aber zu reden begann, fiel der Heilige Geist auf
sie, so wie auch auf uns im Anfang. 11/16 Ich gedachte aber an das Wort des
Herrn, wie er sagte: Johannes taufte zwar mit Wasser, ihr aber werdet mit
Heiligem Geist getauft werden. 11/17 Wenn nun Gott ihnen die gleiche Gabe
gegeben hat wie auch uns, die wir an den Herrn Jesus Christus geglaubt haben,
wer war ich, daß ich hätte Gott wehren können? 11/18 Als sie aber dies gehört
hatten, beruhigten sie sich und verherrlichten Gott und sagten: Dann hat Gott
also auch den Nationen die Buße gegeben zum Leben.

Apg 13,2 Während sie aber dem Herrn dienten und fasteten, sprach der Heilige
Geist: Sondert mir nun Barnabas und Saulus zu dem Werk aus, zu dem ich sie
berufen habe!

Apg 16,6-9 16/6 Sie durchzogen aber Phrygien und die galatische Landschaft,
nachdem sie von dem Heiligen Geist verhindert worden waren, das Wort in
Asien zu reden; 16/7 als sie aber gegen Mysien hin kamen, versuchten sie, nach
Bithynien zu reisen, und der Geist Jesu erlaubte es ihnen nicht. 16/8 Als sie
aber an Mysien vorübergezogen waren, gingen sie nach Troas hinab. 16/9 Und
es erschien dem Paulus in der Nacht ein Gesicht: Ein mazedonischer Mann stand
da und bat ihn und sprach: Komm herüber nach Mazedonien und hilf uns!
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